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herzlich willkommen zum Heimspiel gegen den HC
Erlangen. Hiermit begrüße ich all unsere Fans und
Partner, die Füchse-Familie sowie die Gäste aus
Bayern und die Offiziellen. Ein Dank gilt auch all den
freiwilligen Helfern, die diesen Spieltag möglich
machen. 
 
Die letzten drei Spiele liefen nicht so, wie wir sie uns
vorgestellt haben. Aber für uns gilt es, nach vorne zu
schauen. In der European League haben wir den
direkten Einzug in das Viertelfinale verpasst, dort
müssen wir nun eine weitere K.o-Runde bestehen.
Heißt für uns aber auch, dass wir gemeinsam mit 

19 Reviergeflüster mit Mathias Gidsel 
euch ein weiteres Heimspiel haben werden. Und hier gilt es, alles zu geben. 

Der Punkt vom letzten Sonntag gegen die SG Flensburg-Handewitt kann
derweil noch sehr sehr wichtig sein. Damit konnten wir Flensburg weiterhin auf
Abstand halten im Kampf um die Champions League-Plätze. Und die Saison hat
noch so viel zu bieten. Die Konkurrenz wird sich gegenseitig Punkte
wegnehmen und jede Mannschaft muss ihre Hausaufgaben machen. Kein Spiel
in dieser Liga kann man einfach im Vorbeigehen gewinnen, das macht die
stärkste Liga der Welt aus. 
 
So auch heute gegen den HC Erlangen. Wir können uns sicher sein, dass der
HCE alles in die Waagschale werfen wird, um uns ein Bein zu stellen und
eventuell selbst den Turnaround in dieser Saison zu schaffen. Dagegen wissen
wir, wie stark wir in unserem Fuchsbau, auch mit eurer Unterstützung sind.
Darauf wollen wir auch heute im Topspiel des Spieltags setzen. 
 
Auf diesem Weg auch schon einmal vielen Dank für euren großartigen Support
bei jedem Spieltag hier im Fuchsbau oder auch auswärts. Gemeinsam können
wir Großes erreichen. 
 
Ich wünsche uns allen einen erfolgreichen Heimspieltag hier im Fuchsbau 
 
Euer Tim Freihöfer 
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Füchse müssen in die Playoffs  
Mit 28:32 (17:17) unterliegen die Füchse Berlin in der EHF European
League bei Sporting CP. Während die Portugiesen den direkten Sprung
in das Viertelfinale feiern, geht es für die Füchse in den Playoffs um
Einzug unter die letzten Acht. 
 
Die Ausgangslage vor dem Spiel: Jeder Sieg der Füchse mit zwei Toren oder
mehr oder mit mindestens 33 Treffern wäre gleichbedeutend mit dem
Gruppensieg und dem direkten Einzug in das Viertelfinale. Im Spitzenspiel
der Gruppe IV kamen die portugiesischen Hausherren besser ins Spiel. Die
Füchse liefen dem Rückstand den Großteil der ersten Hälfte hinterher und
hatten teilweise Glück, dass Sporting die eigenen Chancen nicht konsequent
nutzte. Vor allem an Schlussmann Maciel scheiterten die Berliner zu häufig,
der Argentinier konnte in der 13. Minute bereits den sechsten Wurf
entschärfen. So waren die Füchse kurze Zeit mit vier Toren hinten, konnten in
der 20. Spielminute dann aber durch Mathias Gidsel auf 11:12 verkürzen.
Auch klare Chancen wie Siebenmeter ließ der Titelverteidiger liegen und
dennoch konnte die Sieben von Jaron Siewert noch vor der Pause den
Ausgleich erzielen. Mit 17:17 ging es somit in die Pause.  
Aus der Kabine kamen die Füchse besser, doch konnten diesen Schwung
nicht lange halten. Mijajlo Marsenic traf zur ersten Führung, Hans Lindberg
erhöhte nach einer Parade von Lasse Ludwig auf 19:17 für Berlin (33.).
Knappe sechs Minuten blieben die Füchse dann ohne eigenen Torerfolg und
sahen sich dann erneut in Rückstand. 20:22 stand es in der 41. Minute. Und
davon sollte sich der Hauptstadtklub in der stimmungsvollen Halle von
Lissabon nicht mehr erholen. Mathias Gidsel konnte nochmals auf 22:22 und
damit unentschieden stellen (43.), anschließend sollte aber Sporting die
Führung bis zum Ende behalten. Auch das Duell auf der Torhüterposition
ging an die Portugiesen (15:8 Paraden), die mit einem 32:28-Sieg über Berlin
den direkten Viertelfinaleinzug feiern durften. In der Schlussphase verletzte
sich dann auch noch Marko Kopljar am Oberschenkel. Die Füchse müssen
über die Playoffs und damit zwei weitere Spiele gehen. Gegner dort die
Kadetten Schaffhausen oder Vojvodina aus Novi Sad (Serbien). 
 

Sporting CP – 
Füchse Berlin
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Sporting: Maciel (15 Paraden), Oliveira 4, Portela
1, F. Costa 4, Diaz 2, Torkelsson 8/6, Cissokho 3,
Gomes 1, M. Costa 9 
 
Füchse: Ludwig (4 Paraden), Milosavljev (3
Paraden), Darj 2, Andersson 1, Lichtlein 4,
Lindberg 5/4, Gidsel 7, Freihöfer 4, av Teigum 3,
Marsenic 2

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Unentschieden in 
Flensburg 
Die Füchse Berlin trennen sich im Topspiel der LIQUI MOLY HBL 31:31 (17:17) von der SG
Flensburg-Handewitt. Beim Auswärtsspiel in der Campushalle war Mathias Gidsel mit
neun Toren bester Werfer für die Füchse, die den Ausgleich erst mit dem Schlusspfiff
erzielten.  

Die Füchse, wieder mit Dejan Milosavljev im Tor, starteten selbstbewusst in das Gastspiel im
hohen Norden. Im dänischen Spielerduell legte Simon Pytlick aus Flensburg mit dem ersten Tor
vor, anschließend erhöhten Mathias Gidsel und Hans Lindberg auf 3:1 (4.). Eine tolle Geste
zeigten die Hausherren noch vor der Partie, als sie den dänischen Routinier der Füchse in
seinem letzten Gastspiel in Flensburg in der LIQUI MOLY HBL ehrten. Anschließend scheiterte
Mathias Gidsel gleich zweimal im Tempogegenstoß an Kevin Moller, doch Lasse Andersson
machte es gleich dreimal besser und stellte in der 18. Minute auf 10:7. Das Duell auf der
Torhüterposition ging im ersten Durchgang an Flensburg, das Duo konnte acht Bälle parieren,
während Milosavljev vier Würfe entschärfte. Dadurch kam die SG immer wieder zurück und die
Füchse konnten die 4-Tore-Führung aus der 21. Minute durch Nils Lichtlein nicht verteidigen. So
musste Berlin noch den Ausgleich hinnehmen und es stand zur Pause 17:17. 
 
Nach drei Minuten nach der Pause waren die Füchse dann zum ersten Mal im Spiel in Rückstand,
der aber nur von kurzer Dauer war. Mijajlo Marsenic erzielte in der 35. Minute die 20:19-
Führung. Es ging Schlag auf Schlag und Berlin legte durch Paul Drux nach (22:20/39.). Doch den
Vorsrpung konnten die Gäste nicht halten, mit der lautstarken Unterstützung der ausverkauften
Campushalle kam die SG immer wieder zurück. In den letzten zehn Minuten wurde es dann
hitzig. Jerry Tollbring traf zur Führung (27:26), Marsenic erhöhte auf plus 2 (51.). Lasse Ludwig im
Tor des Hauptstadtklubs parierte mit dem Kopf und anschließend auch noch einen
Tempogegenstoß. Wäre dieser erfolgreich gewesen, hätte Flensburg selbst mit zwei Toren
geführt. So wechselte das Momentum hin und her. Entschieden wurde dieses Topspiel dann in
den letzten Sekunden. Neun Sekunden blieben den Füchsen, den Rückstand von 30:31 noch in
ein Unentschieden umzubiegen. Und der Treffer durch Lasse Andersson kam gerade noch
rechtzeitig, die Punkteteilung war besiegelt. 

Präsentiert von

SG Flensburg-Handewitt – 
Füchse Berlin 31:31 (17:17) 

Flensburg: Buric (10 Paraden, 1 Siebenmeter),
Möller (4 Paraden, 1 Siebenmeter), Pytlick 6,
Golla 3, Einarsson 2, Gottfridsson 1, Jorgensen 6,
Hansen 3, Jakobsen 8/5, L. Möller 2 
 Berlin: Ludwig (5 Paraden), Milosavljev (5
Paraden, 1 Siebenmeter), Tollbring 3/3,
Andersson 5, Lichtlein 1, Lindberg 7/4, Gidsel 9,
Marsenic 4, Drux 2 

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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2. Mannschaft gelingt Coup gegen Rostock 
Am letzten Wochenende sorgte die Zweitvertretung der Füchse
Berlin für eine Überraschung in der 3. Liga Nord-Ost. Verdient
siegte das Team in Füchse Town gegen den Favoriten HC Empor
Rostock mit 33:28.  
Gegen den Tabellenzweiten benötigten die Füchse knapp acht
Minuten, um ins Spiel zu finden. Nach dem 1:3-Rückstand stellte
Felix Mart nach zehn Minuten auf 5:3. Den Vorsprung hielten die
Schützlinge von Kenji Hövels und Norman Flödl bis zur 28. Minute,
als die Gäste wieder ausgleichen konnten. Nach der Pause waren
die Füchse erneut hellwach, erhöhten in der 39. Minute auf 22:17
und setzten sich so ab. Von diesem Rückstand konnte sich Empor
nicht mehr erholen, sodass die Hausherren den verdienten
Heimsieg feiern durften und sich in der Tabelle mit 25:15 Punkten
auf Rang fünf wiederfinden. Bester Werfer war Linksaußen Ole
Machner mit 7/2 Treffern. Am Freitag (nach Redaktionsschluss)
waren die Füchse Berlin II beim Tabellenzehnten HSG Ostsee N/G zu
Gast. 
Die A-Jugend konnte in der Meisterrunde am letzten Wochenende
das Heimspiel gegen die SG BBM Bietigheim mit 35:31 gewinnen
und steuert weiterhin auf die K.o-Phase zu. Doch vorher ging es
heute Nachmittag beim SC Magdeburg um die Tabellenführung.
Gegen den SCM kassierten die Jungfüchse die bis dato einzige
Niederlage, dadurch steht das Team aus Sachsen-Anhalt mit 19:1
Punkten einen Zähler vor Berlin (18:2). Auf die Verfolger haben
beide Mannschaften acht bzw. sieben Punkte Vorsprung, sodass der
Gruppensieg in diesem Duell entschieden wird.  
Für den 1. VfL Potsdam lief es am letzten Wochenende ebenfalls
erfolgreich, die Mannschaft von Trainer Bob Hanning siegte in
Coburg mit 31:30. Am Donnerstag (nach Redaktionsschluss) war
Aufsteiger Vinnhorst in der MBS Arena zu Gast. Als Tabellenführer
haben die Adler einen Punkt Vorsprung auf die beiden Verfolger aus
Hamm und Bietigheim. 
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Nach fünf Jahren und zum ersten Mal in Köln sind die Füchse Berlin wieder beim REWE Final4 um den DHB-Pokal dabei. Dabei freut sich der
Hauptstadtklub über lautstarke und zahlreiche Unterstützung im Fanblock der Füchse, denn im Halbfinale wartet bereits der SC
Magdeburg. 
 
Am Samstag, 13. April um 16:10 Uhr ist Anpfiff des ersten Halbfinals zwischen den Füchsen und Magdeburg, anschließend treffen Flensburg und
Melsungen aufeinander (19 Uhr). Am Sonntag (12:45 Uhr) steigt das kleine Finale, das Endspiel dann um 15:35 Uhr. 
 
Tickets für den Füchse-Fanblock inkl. Eventshirt gibt es wie folgt: 

PK1 (Unterrang): 264,00 € 
PK2 (Oberrang): 219,00 € 
PK3 (Oberrang): 154,00 € 

Im Kartenpreis sind alle vier Spiele des REWE Final4 sowie das Füchse Fan T-Shirt enthalten. 
 
Ticketbestellungen unter www.fuechse.berlin/final4 
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Der Füchse-Fanblock beim REWE Final4 

Tickets scan hier

http://www.fuechse.berlin/final4
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum
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Heimspiel gegen den HC Erlangen 
Das zwölfte Heimspiel der Saison bestreiten die Füchse
Berlin heute gegen den HC Erlangen. Es geht darum, die
ungeschlagene Heimserie auszubauen und die
Tabellenführung zu verteidigen. 
 
Erlangen läuft auch in dieser Saison den eigenen Erwartungen
und dem, was mit diesem Kader möglich wäre, hinterher. Aktuell
steht der HCE auf dem 12. Platz, nur acht Saisonsiege konnte die
Mannschaft von Hartmut Mayerhoffer bisher feiern. Während
bei den Füchsen Berlin schon 39 Punkte auf der Habenseite
stehen, sind es lediglich 17 bei den Bayern. Auswärts holte der
HCE dreimal die volle Punktzahl. Zuletzt wechselte sich
Punktgewinn mit Niederlage stets von Spieltag zu Spieltag ab.
„Wir werden auf keinen Fall den Fehler machen und unseren
Gegner unterschätzen, auch wenn wir auf dem Papier der Favorit
sind. Jedes Spiel ist neu und in dieser Liga kann alles passieren.
Und jeder will uns aktuell schlagen“, so Trainer Jaron Siewert. 
 
Nach den zwei Niederlagen in der EHF European League gegen
Sporting Lissabon und dem Remis bei der SG Flensburg-
Handewitt warten die Füchse seit drei Pflichtspielen auf einen
Sieg. Zum ersten Mal musste sich die Mannschaft von Jaron
Siewert in eigener Halle in dieser Saison geschlagen geben, im
Hinspiel gegen Lissabon.  
 
Bei den Gästen sind die beiden Schweden Simon Jeppsson (65)
und Hampus Olsson (64) aktuell die erfolgreichsten Torschützen,
bei den Füchsen stechen die Dänen Mathias Gidsel (172) und
Lasse Andersson (151) heraus. 154 Tore haben die Berliner in
den 22 Spielen mehr erzielt als Erlangen, dafür kassierte der HCE
bisher 28 Treffer weniger. Hier treffen also eine körperlich starke
Abwehr der Gäste auf die zweitbeste Offensive der Liga.  





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2023/24
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Reviergeflüster mit Mathias Gidsel 
In der aktuellen Folge Reviergeflüster ist Leistungsträger Mathias Gidsel
zu Gast. In seiner zweiten Saison hat sich endlich getraut, einen Podcast
auf deutsch zu besuchen. 
 
Die knapp 35 Minuten mit Moderator Till Mildebrath sind extrem kurzweilig,
denn Mathias Gidsel gibt gewohnt sympathisch Einblicke in sein Leben auf und
neben der Platte. Da wäre zum Beispiel sein Hund, dänisch aber mit
deutschem Namen. Oder seine handwerklichen Fähigkeiten, die er aktuell gut
oder auch weniger gut unter Beweis stellt. 
 
Gut gelaunt erzählt der dänische Weltmeister von seiner Zeit hier in Berlin, wie
es innerhalb der Mannschaft aussieht und was die Jungs verbindet. Für
Mathias Gidsel ist es eine Premiere, noch nie zuvor war der Linkshänder in
einem ähnlichen langen Podcast auf deutsch zu hören. Er selbst sagte, die
Aufnahme hätte sehr viel Spaß gemacht, doch nach 15 Minuten wurde es mit
dem Deutsch erheblich schwer. Dafür hat er sich aber mehr als bravourös
geschlagen. Zu hören in der App der Füchse, auf Spotify oder auf Apple
Podcasts. 
 
Präsentiert wird der Podcast von Lotto Berlin. Wir freuen uns über ein Abo und
eine Bewertung und wenn ihr die Folgen zuvor, z.B. mit Matthias Killing und
Paul Drux, noch nicht gehört habt – es wird Zeit. 

zum Podcast
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TBV Lemgo Lippe

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Mathias Gidsel 10 Tore

Flotter Fuchs Jerry Tollbring 28,51 km/h 

Härtester
 Wurf Lasse Andersson 129,21 km/h 

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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Zwei Füchse können Welthandballer
werden 
Große Ehre für Mathias Gidsel und Nils Lichtlein. Während
Mathias Gidsel bereits zum zweiten Mal unter den
Finalisten zur Wahl des Welthandballers steht, steht
Mannschaftskollege Nils Lichtlein in einer neuen Kategorie
zur Wahl. Die International Handball Federation (IHF) trägt
die Wahl seit 1988 aus, zweimal wurde ausgesetzt.  
 
Bereits 2021 war Linkshänder Gidsel, damals im Trikot von
GOG, neben Alex Dujshebaev, Ludovic Fabregas (beide Kielce),
Jim Gottfridsson (Flensburg) und Niklas Landin (THW Kiel)
nominiert. Titelträger wurde sein dänischer Nationaltorwart.  
 
In diesem Jahr gibt es nur noch drei Spieler, die zur Wahl
stehen. Neben Gidsel sind dies Deutschlands National-Torwart
Andreas Wolff und Frankreichs Europameister am Kreis,
Ludovic Fabregas (beide Kielce).  
 
Neu geschaffen wurde die Wahl zum besten Nachwuchsspieler
der Welt. Nominiert sind Spieler bis zu einem Alter von 22
Jahren (Stichtag Beginn 2023). Neben Füchse-Nationalspieler
Nils Lichtlein sind zwei weitere Mittelmänner aus der stärksten
Liga der Welt nominiert. Juri Knorr von den Rhein-Neckar Löwen
sowie Elias Ellefsen á Skipagotu vom THW Kiel.  
 
Neben den Fanstimmen werden für das Endergebnis auch die
Stimmen der Nationaltrainer der Frauen- und Männer-WM
2023 sowie Mitgliedern der IHF Commission of Coaching and
Methods (CCM). Abgestimmt werden kann bis zum 11. März
unter www.ihf.info (Registrierung notwendig). 

http://www.ihf.info/
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Lasse Ludwig komplettiert Torwart-Duo
Die Füchse Berlin und Torhüter Lasse Ludwig
haben sich auf eine neue Vertragslaufzeit bis
2027 geeinigt. Die ehemalige Jungfuchs,
gleichzeitig Stammtorhüter bei Zweitliga-
Spitzenreiter 1. VfL Potsdam, wird dann für drei
Jahre das Gespann mit Dejan Milosavljev bilden. 
Lasse Ludwig kam mit 15 Jahren nach Berlin und
wurde mit den Jungfüchsen zweimal Deutscher
Meister in der A-Jugend. Unter Bob Hanning wurde
der Schlussmann zum Junioren-Nationalspieler
ausgebildet und durfte im letzten Jahr den U21-
Weltmeistertitel in der Max-Schmeling-Halle feiern.
Mit dem 1. VfL Potsdam kämpft der 1,94m große
Torwart aktuell um den Aufstieg in die LIQUI MOLY
Handball-Bundesliga und spielt damit aktuell für
beide Tabellenführer in Liga 1 und 2. Am
Wochenende war er in den Schlussminuten für die
Füchse Berlin bei der SG Flensburg-Handewitt einer
der Garanten, konnte 39 Prozent der Würfe parieren
und am Ende einen Punkt mit nach Berlin bringen.
Noch am Samstagabend stand er mit dem 1. VfL
Potsdam beim HSC 2000 Coburg auf dem Parkett
und holte einen wichtigen 31:30-Auswärtssieg. 
Geschäftsführer Bob Hanning: „Lasse Ludwig gibt
mit seiner unaufgeregten und ruhigen Art dem Spiel
und der Abwehr die nötige Sicherheit. Er ist ein
absoluter Crunchtime-Spieler, der nicht nur bei
seinen Auftritten bei den Füchsen, sondern auch
über die letzten drei Jahre beim VfL Potsdam gezeigt
hat, wozu er in der Lage ist. Ich freue mich sehr für
unseren Verein und auch für ihn persönlich.“ 
 

Vorstand Sport Stefan Kretzschmar: „Wir
haben uns dazu entschieden, in Zukunft auf
das Duo Lasse Ludwig und Dejan Milosavljev
zu setzen. Damit gehen wir unseren Weg
konsequent weiter, den eigenen Nachwuchs
in die Bundesligamannschaft zu integrieren.
Lasse Ludwig ist ein sehr talentierter junger
Torwart, der sich das verdient hat. Wozu er
in der Lage ist, hat er schon mehrfach
bewiesen. Ich freue mich sehr, dass das
nächste Eigengewächs den Sprung in den
Profikader geschafft hat.“ 
Lasse Ludwig: Ich freue mich sehr auf die
nächsten Jahre bei den Füchsen Berlin.
Durch mein Doppelspielrecht konnte ich in
den vergangenen Jahren schon ein paar
wertvolle Erfahrungen im Füchsetrikot
sammeln. Bis zum Ende der laufenden
Saison gebe ich weiter alles für den Aufstieg
mit Potsdam sowie die Titelchancen mit
Berlin.“ 
Victor Kireev wird die Füchse dagegen nach
zwei Jahren verlassen. Der russische
Torhüter kam von ZSKA Moskau nach Berlin
und konnte mit den Füchsen in der
vergangenen Saison die EHF European
League gewinnen. Mehrfach wurde er durch
eine Handverletzung zurückgeworfen und
steht aktuell bei 51 Einsätzen in der LIQUO
MOLY HBL und im DHB-Pokal und 18 Spiele
in der EHF European League. 



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

2 Lutz Heiny 24.06.1994 GER RL

3 Lønborg Mads-Peter  08.03.1996 DEN RA

4 Seitz Stephan 12.01.2002 GER RR

7 Bialowas Yannik 21.08.2001 GER LA

10 Veit Mävers 03.12.2000 GER RM

16 Bertram Obling  26.09.1995 DEN TW

18 Sebastian Firnhaber 18.04.1994 GER KM

20 Nico Büdel 08.12.1989 GER RM

21 Christopher Bissel 03.09.1995 GER LA

22 Klemen Ferlin 26.06.1989 SLO TW

27 Antonio Metzner 27.06.1996 GER RR

28 Jonathan Svensson 27.01.1998 SWE RL

30 Gedeón Guardiola 01.10.1984 ESP KM

33 Nikolai Link 02.04.1990 GER RL

42 Simon Jeppsson 15.07.1995 SWE RL

44 Christoph Steinert 18.01.1990 GER RR

67 Hampus Olsson 26.08.1994 SWE RA

96 Tim Zechel 28.09.1996 GER KM

HM Hartmut Mayerhoffer 26.07.1969 GER Trainer

TH Tom Hankel 22.04.1974 GER Co-Trainer
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Heutiger Gegner
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HC Erlangen

Heimspielstätte:
Arena

NÜRNBERGER
VERSICHERUNG

(8.308 Plätze)
 

Größte Erfolge:
Final Four DHB-

Pokal, 2x
Bundesliga-

Aufstiege 
 

Fan-Clubs:
Supporters Crew,
Fanclub 8. Mann 

FAKTEN

HIER IST  UNSER REVIER

Obere Reihe v. l.:  
Christoph Steinert, Tim Zechel, Gedeón Guardiola, Nikolai Link, Antonio Metzner, Simon Jeppsson, Sebastian Firnhaber, Nico Büdel, Jonathan Svensson 
Mittlere Reihe v. l.: 
Liv Stöth (Physiotherapeutin), Ulrike Rienecker (Physiotherapeutin), Ricco-Wolf (Team-Manager), Raúl Alonso (Sportdirektor), Hartmut Mayerhoffer (Trainer), Tom Hankel (Co-Trainer),
Klaus Müller (Mannschaftsarzt), Prof. Dr. Thomas Tischer (Mannschaftsarzt), Dr. Jakob Oronowicz (Mannschaftsarzt), Dr. Rainer Lösch (Mannschaftsarzt) 
Untere Reihe v. l.: 
Lutz Heiny, Hampus Olsson, Stephan Seitz, Christopher Bissel, Bertram Obling, Klemen Ferlin, Michael Haßferter, Veit Mävers, Mads-Peter Lønborg, Yannik Bialowas, Tim Gömmel 





 

FUCHSBAU 29

Teamcheck

Füchse Berlin HC Erlangen

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige  HC Erlangen 

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

39:30 (11.05.2023) H 
15 
2 

569 

34:29 (22.12.2019) A 
2 
2 

498 

35 
38 
39 
30 
31

07.10.2023 (A) 
03.10.2023 (A) DHB n.V. 

11.05.2023 (H) 
03.12.2022 (A) 
22.05.2022 (H)

27 
35 
30 
28 
25

Steffen Fäth, Steffen Weinhold, Johannes Sellin, Martin Ziemer, Petter Overby, Christian Rose, Csaba Szücs  
  

Statistik: sport.de 
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Zum heutigen Bundesligaspiel gegen den HC Erlangen begrüßen
wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste, Fans,
Begleiter und Neugierige – herzlich Willkommen in unserem
Fuchsbau! 
Es ist soweit: Die Füchse grüßen vor dem nächsten Heimspiel
von der Spitze und konnten auch nicht von den Flensburgern in
der „Hölle Nord“ besiegt werden. Damit ist natürlich noch nichts
erreicht, aber der Zwischenstand nach 22 Spielen liest sich
einfach großartig. 
Spitzenreiter! „Wie ist die Luft da oben?“ wird man gerne in
dieser Position mal gefragt. In früheren Zeiten antwortete ich
gerne mal darauf „Es riecht noch etwas nach Zebra, aber das
verfliegt bestimmt bald.“ Derzeit können wir aber unsere
eigenen Duftmarken setzen und hoffentlich noch lange ganz
oben bleiben. 
Nicht selten war ein Team, das nach 22 Spielen die Tabelle
anführte, auch später Meister geworden. Ich träume schon
wieder, aber es sei uns allen gegönnt. 
 
Heute gilt es natürlich wieder, den Traum weiter aufrecht zu
erhalten und gegen unseren heutigen Gegner wieder alles zu
geben! Jetzt ist die Zeit gekommen, unsere Füchse wieder
lautstark zu unterstützen! Jeder einzelne Fan in der Halle trägt
dazu bei, die Atmosphäre zu schaffen, die unsere Spieler zu
Höchstleistungen antreibt. Lasst uns gemeinsam hinter
unserem Team stehen, sie mit unseren Gesängen und
Jubelrufen nach vorne peitschen und sie zu einem weiteren Sieg
anfeuern! 
Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei
Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen
Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand
n der Halle oder besuchen Sie unser Fanforum im Internet! 

Tickets hier bestellen
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Spitzenreiter, Spitzenreiter! 





FUCHSBAU
Liebe Business-Club Partner,

wir freuen uns, Sie zu einem Netzwerkabend am Donnerstag, den 14.03.2024 in den
Quatsch Comedy Club einladen zu dürfen. 
 
Genießen wir gemeinsam zwei Stunden die Live-Show des Quatsch Comedy Club
Berlin moderiert von Ole Lehmann.
 
Comedians an diesem Abend sind: 
Joel von Mutzenbecher, Alex Stoldt, Karo Bender, John Doyle
 
Einlass ab 19:00 Uhr / Begrüßung um 19:30 Uhr / 
Beginn der Show 20:00 Uhr
In dem Besuch ist ein Begrüßungsgetränk inklusive.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis spätestens 
07.03.2024 und möchten darauf hinweisen, 
dass es sich um ein limitiertes Ticketkontingent handelt.

Für die Anmeldung einfach den QR-Code scannen:
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Wir freuen uns, das Plaschke Tezett seit Dezember 2023
offizieller Partner der Füchse Berlin ist!

Als traditionsreiches Innungsunternehmen im Bereich
Metallbau, Stahlbau und Gitterroste konntePlaschke Tezett
sowohl das Leistungsportfolio, als auch die Einsatzbereiche
innerhalb der letzten Jahre kontinuierlich ausbauen. Dabei sind
Sie insbesondere für öffentliche Auftraggeber, aber auch für
Unternehmen der Bau- und Metallbranche tätig. Seit 2018 leitet
Ralf Hagemann die Geschicke des Unternehmens und steht
gemeinsam mit seinem motivierten, kompetenten und
leistungsstarkem Team als zuverlässiger Ansprechpartner zur
Verfügung. 

Insbesondere die gemeinsame Weiterentwicklung auf
Augenhöhe des Teams und die Ausbildung des eigenen
Nachwuchses sind für Ralf Hagemann eine
Herzensangelegenheit, sodass sein Unternehmen sich hier voll
und ganz mit den Füchsen Berlin identifizieren kann.

Zunächst gestartet als Business Club Partner entwickelte sich
schnell die gemeinsame Vision die Partnerschaft auszubauen.
Plaschke Tezett ist nun prominent in der Halle zu sehen und
stattet zudem das Wischerteam aus und ist somit auch
während des Spiels mit von der Partie. 

Wir bedanken uns für das Vertrauen und freuen uns auf eine
lange und erfolgreiche Zusammenarbeit.





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 22/34 18 3 1 728 : 644 84 39 : 5

2 SC Magdeburg 21/34 17 2 2 692 : 568 124 36 : 6

3 SG Flensburg-Handewitt 22/34 15 3 4 713 : 625 88 33 : 11

4 THW Kiel 22/34 16 0 6 732 : 636 96 32 : 12

5 MT Melsungen 22/34 14 1 7 656 : 626 30 29 : 15

6 TSV Hannover-Burgdorf 22/34 11 3 8 652 : 660 -8 25 : 19

7 VfL Gummersbach 22/34 11 2 9 665 : 670 -5 24 : 20

8 HSG Wetzlar 23/34 10 1 12 615 : 665 -50 21 : 25

9 Rhein-Neckar Löwen 22/34 9 2 11 630 : 657 -27 20 : 24

10 FRISCH AUF! Göppingen 23/34 8 3 12 655 : 671 -16 19 : 27

11 TVB Stuttgart 23/34 8 2 13 680 : 709 -29 18 : 28

12 HC Erlangen 22/34 8 1 13 574 : 616 -42 17 : 27

13 TBV Lemgo Lippe 23/34 7 3 13 654 : 677 -23 17 : 29

14 Handball Sport Verein Hamburg 22/34 7 2 13 656 : 699 -43 16 : 28

15 SC DHfK Leipzig 20/34 6 3 11 579 : 595 -16 15 : 25

16 Bergischer HC 22/34 6 1 15 636 : 683 -47 13 : 31

17 ThSV Eisenach 23/34 6 1 16 632 : 693 -61 13 : 33

18 HBW Balingen-Weilstetten 22/34 4 3 15 588 : 643 -55 11 : 33

FUCHSBAU

Do., 22.02. 19:00 Uhr TVB Stuttgart MT Melsungen 33:31 (12:14)

Fr., 23.02. 20:00 Uhr TBV Lemgo Lippe VfL Gummersbach 23:26 (11:15)

Sa., 24.02. 19:00 Uhr HC Erlangen HSG Wetzlar 26:27 (12:15)

Sa., 24.02. 19:00 Uhr Bergischer HC TSV Hannover-Burgdorf 26:29 (14:12)

Sa., 24.02. 20:30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten Rhein-Neckar Löwen 31:33 (17:18)

So., 25.02. 15:00 Uhr SG Flensburg-Handewitt Füchse Berlin 31:31 (17:17)

So., 25.02. 16:30 Uhr
Handball Sport Verein
Hamburg

Frisch Auf! Göppingen 33:31 (17:17)

So., 25.02. 16:30 Uhr THW Kiel ThSV Eisenach 31:27 (14:13)
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Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Ergebnisse 23. Spieltag 
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  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x 31:26 32:31 38:32 34:33 37:31 30:26 37:31 37:28 29:29 32:27 37:29

THW 30:26 x 26:33 34:20 34:23 33:29 30:35 41:30 39:30 39:36 33:22 31:27

SCM 34:31 x 31:29 38:24 31:29 35:24 35:28 39:24 32:30 40:28 31:27 38:31

SGF 31:31 28:27 x 33:25 37:32 34:29 34:24 34:24 33:28 32:25 33:26 35:28

RNL 25:31 26:35 x 34:34 28:26 33:28 34:24 32:24 26:21 25:21 26:27

HAN 36:33 28:27 26:26 34:29 x 34:32 30:34 32:29 25:25 37:28 30:33 31:30

HSV 30:32 28:43 32:36 28:30 x 37:33 35:34 31:23 33:31 31:26 30:25 28:28

TBV 29:32 31:31 33:25 34:34 x 25:28 23:26 22:28 31:28 28:27 21:26 31:25 26:24

MTM 29:29 30:23 34:26 33:26 x 26:25 28:27 31:26 32:25 29:19 35:27 26:24

GUM 30:30 32:42 33:33 24:23 30:27 37:31 x 30:29 27:33 33:28 37:31

LEI 29:31 35:34 27:27 32:35 x 20:19 33:35 36:30 36:30 26:25

BHC 30:34 25:29 29:31 26:29 29:28 32:31 31:31 x 33:30 33:28 23:28 27:28

HCE 27:35 27:31 22:27 25:27 30:28 26:25 28:27 x 28:26 26:27 22:22 28:23

FAG 27:34 26:27 32:31 27:27 32:25 27:32 32:29 31:28 x 25:25 32:28 35:31

STU 29:30 31:36 25:31 34:31 32:31 32:28 33:31 29:31 29:30 x 30:25 28:22

WET 30:36 15:31 24:27 28:27 33:31 30:27 28:32 26:31 29:24 31:31 x 16:21 31:30

HBW 26:37 25:36 28:34 32:34 31:33 25:29 26:30 31:34 25:27 30:29 29:28 27:30 x

EIS 32:40 29:26 28:32 24:27 24:26 25:24 31:30 28:26 27:24 23:27 28:28 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

HIER IST  UNSER REVIER

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Zehnder, Manuel EIS 129 58 187

2 Gidsel, Mathias BER 172 0 172

3 Mortensen, Casper HSV 99 63 162

4 Andersson, Lasse BER 151 0 151

5 Novak, Domen WET 79 55 134

6 Jakobsen, Emil SGF 82 48 130

7 Kristjansson, Viggo LEI 88 39 127

8 Magnusson, Omar Ingi SCM 55 72 127

9 Häfner, Kai STU 124 0 124

10 Schiller, Marcel FAG 58 63 121

11 Rubin, Lenny WET 121 0 121

12 Kirkelokke, Niclas RNL 115 1 116

13 Zehnder, Samuel TBV 47 69 116

14 Lindberg, Hans BER 45 70 115

15 Claar, Felix SCM 115 0 115

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 255 31,02%

2 El Tayar, Mohamed HBW 200 30,21%

3 Moller, Kevin SGF 188 33,51%

4 Klimpke, Till WET 170 27,33%

5 Mrkva, Tomas THW 166 29,70%

6 Portner, Nikola SCM 162 31,27%

7 Simic, Nebojsa MTM 151 27,61%

8 Gade, Simon HAN 140 26,07%

9 Rebmann, Daniel GUM 135 27,27%

10 Heinevetter, Silvio STU 131 26,79%

11 Ebner, Domenico LEI 131 31,57%

12 Ravensbergen, Bart FAG 131 26,36%

13 Bitter, Johannes HSV 128 23,84%

14 Kastelic, Urh TBV 128 25,96%

15 Obling, Betram HCE 122 27,66%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24
Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/24
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner

HIER IST  UNSER REVIER



FUCHSBAU 45

Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 24.03., 16:30 Uhr, HBW Balingen-Weilstetten

EHF European League: Di., 05.03., 20:45 Uhr, CSM Constanta 
 
 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

Sa., 09.03., 16:00 Uhr, HSG Rodgau Nieder-Roden 
 

Sa., 23.03., 18:00 Uhr, EHV Aue 

Sa., 03.03., 19:00 Uhr, Oranienburger HC  



WORN BY MATHIAS GIDSEL

WORN BY FABIAN WIEDE




